
Aktion  „Praktikum  Jetzt!“:
Jetzt  Praktikumsplätze
klarmachen für die Wochen vor
den Osterferien!
Zwei Wochen vor den Osterferien stehen
ganz  im  Zeichen  des  Praktikums.  Aus
gutem  Grund,  denn  Praktika  sind
aufgrund  der  Corona-Pandemie  in  den
vergangenen  zwei  Jahren  deutlich  zu
kurz  gekommen.  Das  wird  jetzt
nachgeholt. Vom 28. März bis zum 8.
April können Schülerinnen und Schüler
sich praktisch in Unternehmen in Hamm
und im Kreis Unna ausprobieren. Für die
Ausbildungsbetriebe  ist  das  eine  zusätzliche  Chance,  ihren
zukünftigen  Nachwuchs  persönlich  kennen  zu  lernen.
Unterstützung finden interessierte Jugendliche in den Schulen,
bei  der  Berufsberatung  der  Arbeitsagentur  Hamm,  bei  den
lokalen Partnern am Ausbildungsmarkt und über Praktikumsbörsen
im Internet.

„In den letzten zwei Jahren war der Kontakt zu den Schülern
pandemiebedingt  deutlich  reduziert.  Unsere  Berater  konnten
nicht an die Schulen, Jugendliche zeitweise nicht zu uns. Und
die  Möglichkeiten  für  Praktika  waren  ebenfalls  stark
eingeschränkt“,  so  Thomas  Keyen,  operativer  Geschäftsführer
der  Agentur  für  Arbeit  Hamm.  „Darunter  hat  die
Berufsorientierung  sehr  gelitten,  viele  Jugendliche  sind
verunsichert. Zudem verstärkte sich der ohnehin sehr große
Trend  zu  weiter-führendem  Schulbesuch.  Mit  der  Aktion
„Praktikum jetzt!“ holen wir jetzt das wichtige gegenseitige
Kennenlernen  von  Bewerbern  und  Ausbildern  nach.  Ich  freue
mich, dass wir den Schülerinnen und Schülern das in diesem
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Jahr ermöglichen können – in einer Zeit mit besten Chancen auf
eine Ausbildung!“

Mit der Suche nach passenden Praktikumsmöglichkeiten können
Schülerinnen und Schüler sofort beginnen. Die Industrie und
Handelskammern  sowie  die  Handwerkskammern  sind  ebenfalls
Ansprechpartnerinnen  für  Jugendliche,  die  das  passende
Unternehmen in ihrer Region suchen sowie für Unternehmen,
die  mitmachen  und  Praktikumsplätze  zur  Verfügung  stellen
wollen.

„Praktika  sind  eine  gute  Grundlage  für  den  Einstieg  ins
Berufsleben“, so Mario Löhr, Landrat des Kreises Unna. „Auf
der einen Seite lernen Jugendliche die Arbeitswelt kennen und
erhalten erste Hinweise für ihre berufliche Zukunft. Auf der
anderen  Seite  können  Unternehmen  Jugendliche  besser
kennenlernen und idealerweise für eine Ausbildung gewinnen.
Das nenne ich in Zeiten des Fachkräftemangels eine echte Win-
Win-Situation. Für beide Seiten gilt deshalb: Lassen Sie diese
Chance nicht ungenutzt!“

„Ein Praktikum ist für junge Menschen der beste Weg, um die
betriebliche Arbeitswelt kennenzulernen. Mit dieser Erfahrung
ist bereits ein wichtiger Grundstein für die weitere Karriere
im Rahmen einer dualen Berufsausbildung gelegt“, so Michael
Ifland,  IHK-Geschäftsführer  Berufliche  Bildung  und
Fachkräftesicherung.  „Wir  appellieren  an  Schülerinnen  und
Schüler, aber auch an die Eltern, dieses tolle Angebot zu
nutzen.  Für  die  Ausbildungsbetriebe  sind  die  Aktionswochen
eine große Chance, ihre Praktikanten so zu begeistern, dass
man sie bald als Auszubildende wiedersieht.“

„Praktika sind für junge Menschen und für Ausbildungsbetriebe
von  besonderer  Bedeutung.  Jugendliche  können  erste
Berufserfahrungen sammeln, Kontakte knüpfen, Stärken entdecken
und testen, ob ein Ausbildungsberuf wirklich zu ihnen passt.
Handwerksunternehmen haben die Chance, sich als attraktiver
Ausbildungsbetrieb zu präsentieren und frühzeitig Fachkräfte



zu  gewinnen“,  ergänzt  Olesja  Mouelhi-Ort,  Geschäftsführerin
der HWK Dortmund. „Wir bitten daher unsere Betriebe, noch
kurzfristig  Praktika  anzubieten.  An  alle  Schülerinnen  und
Schüler der Abschlussklassen appellieren wir, diese wertvolle
Chance zur Berufsorientierung vor den Osterferien zu nutzen.“

„Viele Handwerksunternehmen freuen sich, wenn Schülerinnen und
Schüler ein handfestes Praktikum machen wollen“, so Detlef
Schönberger,  Hauptgeschäftsführer  der  KH  Hellweg-Lippe.  Die
Betriebe  sind  besonders  begeistert,  wenn  Jugendliche  kurz
persönlich  mit  einem  Lebenslauf  vorbeikommen  und  so  ihr
Interesse an dem jeweiligen Handwerksberuf zeigen. Entweder
mit Termin oder auch ganz spontan. Termine können einfach und
schnell über die neue Kontakt-App „Passt!“ vereinbart werden.
Über diese App, die in den Stores heruntergeladen werden kann,
ist auch ein Kennenlerngespräch per Videoanruf möglich.“

Die angebotenen zusätzlichen Praktikumsplätze können auch im
Internet  über  die  bestehenden  Praktikumsbörsen  gefunden
werden:

Praktikumsbörse der Bundesagentur für Arbeit:

https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/?angebotsart=4

(„Praktikum“ in Suche und Ort eingeben)

Praktikumsbörsen der Handwerkskammern

https://www.whkt.de/praktikum2021/lehrstellenboersen-der-handw
erkskammern

Praktikumsbörse der IHKen

https://www.ihk-lehrstellenboerse.de/

(„Praktikum“ in Suche eingeben)

Die zwei Aktionswochen vor den Osterferien wurden ausgewählt,
damit für die Schülerinnen und Schüler ausreichend Abstand vor
den  Abschlussprüfungen  besteht.  In  den  anschließenden
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Osterferien  kann  das  Praktikum  zudem  freiwillig  verlängert
oder Erfahrungen in weiteren Betrieben gesammelt werden.

„Praktikum Jetzt!“, ist eine gemeinsame Aktion der Partner im
Ausbildungskonsens  NRW  und  im  Rahmen  der  Landesinitiative
„Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA).

Kontakt zur Berufsberatung

in  Hamm:          02381-9101  111  oder
Hamm.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

im  Kreis  Unna:  02303-2807  111  oder  Kreis.Unna-
Berufsberatung@arbeitsagentur.de


